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Die leere Krippe

Unsere Wohlstandsgesellschaft hat das Christkind in die

Geschäftswelt importiert. Dort ist es überall zu finden, vor allem mit

einer Statisten-Rolle. Zudem geht nun der Weihnachtsmann mit

Geschenken voll bepackt zu den Menschen.

Die Krippe zwischen Ochs und Esel ist wieder leer. Wie damals. Das

Christkind kam in Armut und Entbehrung. Bei den Menschen in der

Herberge war kein Platz. Doch da war ein Stall, eine leere

Futterkrippe und somit  Platz genug  für das Christkind.

Da waren auch ein paar Hirten, damals arme Menschen, da waren

auch Könige, reiche Leute, — alles Menschen auf der Suche nach

echtem Frieden, nach echtem Glück.

Und das Christkind kam mit genau dieser Botschaft auf die Welt, in

diese leere Krippe: die Botschaft von Frieden, Hoffnung und Leben

für die Menschen, die sich danach sehnen.

So auch heute: Die Geschäftswelt und der Weihnachtsmann helfen,

gute Geschäfte zu tätigen, neuen Schmuck  für den Tannenbaum zu

kaufen, ein leckeres Essen zu besorgen und sonst noch vieles mehr,

was oft Stress und Druck auslöst.

Das Christkind bringt die Botschaft, Liebe zu empfangen und Liebe

zu verschenken — Liebe fliessen zu lassen und sich für eine bessere

Welt zu engagieren.

Roman Brugger



Wünsche des Vorstandes
Der Kirchenvorstand und die Pfarrpersonen wünschen Euch allen frohe
Weihnachten und ein zufriedenes Jahr 2015.

Adventsgeschichte für Kinder: Weihnachten im Stall
Seit zwei Jahren gibt es die Advents-Andacht für Kinder in der Kirche
von Valendas. Da die Kinder in beiden Jahren begeistert den
Geschichten zugehört und  die Lieder mitgesungen haben und sogar
Kinder aus den anderen Dörfern teilnahmen, habe ich mich
entschlossen, die Adventsandacht in diesem Jahr in Valendas, Versam
und Tenna anzubieten. Versuchsweise werde ich die Andachten jeweils
nach den Sonntagsgottesdiensten halten:
In Valendas am 30.11. um 11.00 Uhr, in  Tenna am  7.12. um 10.30
Uhr und in  Versam am 14.12. um 10.30 Uhr. Anders als in den beiden
Jahren davor wird die Geschichte diesmal komplett in einer Andacht
erzählt. Sie ist für alle Kinder geeignet, die gerne Geschichten hören.
Auf zahlreiche Kinder freut sich Ina Weinrich

Adventssingen
Das alljährliche Adventssingen findet in diesem Jahr am 30.11. um
10.00 Uhr in Valendas und am 21. 12. um 10.00 Uhr in Safien Neukirch
statt. In Valendas werden wir in altgewohnter Manier viele
Adventslieder singen und zwischendurch weihnachtliche Geschichten
und Gedichte hören. In Safien Neukirch werden wir auf vielfachen
Wunsch etwas Neues ausprobieren: neben wenigen festgelegten
Adventsliedern werden wir eine Art “Liederwünschen” praktizieren
und spontan das singen, was aus der Gemeinde heraus gewünscht wird.
Auch hier werden sich Gesang und Geschichte abwechseln.
Wir freuen uns auf sangesfreudige Gemeindemitglieder, aber auch auf
die, die gern zuhören!

Winterpause Neukirch
Die Winterpause der Kirche Neukirch dauert von Ende Dezember 2014
bis Ende März 2015. Die Gottesdienste von Neukirch werden in die
Kirche Safien Platz verschoben, wo zweimal monatlich Gottesdienste
gefeiert werden.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau



Schulweihnachten
Alle Jahre wieder und doch immer etwas anders.
Wir freuen uns wieder auf die Schulweihnachtsfeiern, für die sich
Schüler und Lehrer so viel Mühe machen.
Schulweihnachten Tenna: Samstag, 20. Dezember 20.00 Uhr
Schulweihnachten Safien: Dienstag, 23. Dezember 20.15 Uhr
Die Schulweihnachtsfeiern in Valendas und Versam finden dieses Jahr
nicht in der Kirche, sondern unter freiem Himmel statt. Weitere
Informationen gibt die Schule bekannt.

Heiliger Abend
Wir singen mit grosser Freude Weihnachtslieder und hören die alten
Geschichten in Valendas, Versam und Tenna. Das ist einfach schön.
Und zugleich kommen Fragen der Gegenwart auf uns zu. Was hat die
heiligste der Nächte mit uns zu tun? Weihnachten ist beides: eine
schöne, romantische Zeit und ein Blick in die Welt der Menschheit, in
die Gott hineingeboren wurde.

HEKS  www.hilfe-schenken.ch
Eine Schar Hühner, ein Dorfladen, ein Schutzengel oder neu ein Sack
Hirse: Mit den 41 originellen Geschenkideen von HEKS «Hilfe
schenken» überraschen Sie zu Weihnachten nicht nur Ihre Liebsten,
sondern spenden gleichzeitig für einen guten Zweck.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau
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Silvester
Am Jahresübergang schauen wir zurück und wagen einen Ausblick. In
unseren Gottesdiensten suchen wir Gott als treuen Begleiter für
Gegenwart und Zukunft. Und wir hoffen immer wieder, dass uns auch
die Menschen begleiten, dass wir niemanden verlieren und jemanden
gewinnen. So geht es jedem Einzelnen und auch der Kirche als einem
Ort der Dorfgemeinschaft. Wir freuen uns über Eure Verbundenheit
im alten und im neuen Jahr. Wir freuen uns, über die Leute, die am
Altjahrsabend in unseren Kirchen Musik machen, besonders über die
Chöre.

Suppensonntag in Versam
Die Küche darf heute kalt bleiben. Am 8. Februar laden wir im Anschluss
an den Gottesdienst zum Suppen-z‘Mittag in den Kirchenraum ein.
Auch Familien und Kinder sind willkommen.

Wintergottesdienst in Tenna
Am 1. Februar feiern wir in Tenna zum zweiten Mal einen
Wintergottesdienst für Familien. Dazu wollen wir wieder  aus jedem
Dorf eine Familie ansprechen, die den Gottesdienst mit vorbereitet.
Und wir hoffen, dass viele weitere Familien dazu kommen und mit uns
Singen und Gottesdienst feiern. Im Anschluss essen wir in Tenna und
gehen auf die Skipiste.

Weltgebetstag 2015
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen findet am 6. März statt. Die
Liturgie stammt dieses Jahr von den Bahamas und steht unter dem
Motto: “Begreift ihr, was ich  an euch getan habe?”
Für den Gottesdienst in Versam suchen wir noch Frauen, die bereit
wären, den Weltgebetstag mit vorzubereiten. Es wäre schön, wenn
sich auch jemand fände, der bereit wäre,  im Januar an der eintägigen
Vorbereitungstagung in Chur teilzunehmen.
Interessierte melden sich bitte bei: Ina Weinrich (081/921 60 30)
oder bei Thomas Buchli (081/645 11 52).

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



“7 Wochen ohne” 2015
“Du bist schön - 7 Wochen ohne runtermachen”
Dieses Jahr wollen wir während der Fastenzeit  7 Wochen ohne Meckern
verbringen. Wer traut sich das zu?  Dabei schliessen wir uns der Aktion
“meckerfreie Zone” an. Dazu gibt es ein lila Armband. Immer wenn
man meckert oder jammert, dann wechselt man den Arm für das Band.
Wer mag, kann aber auch den Fastenkalender “Du bist schön - 7
Wochen ohne runtermachen” bestellen. Beide Themen passen
gut zueinander. Denn es geht darum, sich selbst und andere
anzunehmen. Wir beginnen am Aschermittwoch, 18. Februar
2015 um 20.00 Uhr mit einer Andacht in der Tenner Kirche.
Anmeldungen und Kalenderbestellungen bitte an Rolf Weinrich. Lila
Armbänder werden verschenkt.

Fastenkalender 2015
Der gratis Fastenkalender der schweizerischen Hilfswerke BROT FÜR
ALLE und FASTENOPFER, liegt in jeder Kirche bereit zum
Mitnehmen.  Er beginnt am 18. Februar  und dauert 40 Tage.

Adventskonzert in der Kirche Valendas
Am Sonntag 7. Dezember 2014 um 17.00 Uhr findet unser Advents-
konzert in der Valendaser Kirche bereits zum 20. Mal statt. Wir konn-
ten für diesen Anlass junge Sänger und Musiker aus dem Safiental
engagieren. Im Anschluss an das Konzert sind alle zu einem Apéro in
der Mehrzweckhalle Valendas herzlich eingeladen. Unsere diesjährige
Ausstellerin Esther Loretan aus Laax hatte leider einen schweren Un-
fall und kann dadurch ihre Arbeiten nicht vollenden und ausstellen.
Wir wünschen Ihr auf diesem Weg gute Besserung und alles Gute! Es
war uns nicht möglich in dieser kurzen Zeit einen Ersatz zu finden,
daher haben wir in diesem Jahr keinen Aussteller.
Karin Lareida und Claudia Basig

Termine Konfirmanden
Wir planen am 14. Januar mit den Konfirmanden und am 28. Januar
mit den Präparanden von 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr einen Besuch
im Altersheim Ilanz. Am 20. Februar planen wir von 16.00-19.30 Uhr
einen Musiktag mit Konfirmanden und Präparanden, sowie
interessierten Eltern in Versam.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Theaterpredigt
Am 1. März predigt Rolf Weinrich über das Theaterstück “Jedermann”
von Hugo v. Hofmannsthal. Wie in den letzten Jahren soll es einen religiösen
Blick auf das Aufführungsstück  des Theatervereins Valendas geben.

Geistiges Picknick - bitte bedienen Sie sich!

Der Mensch lebt nicht nur vom Brot allein, sondern von jedem Wort,
das aus Gottes Munde kommt. (Matthäus 4,4 )

Auch die Seele braucht Nahrung. Deshalb hat die Arbeitsgruppe “Kirche
und Tourismus”, der Kirchgemeinde Safiental, für Besucher des
Kirchenwanderwegs ein geistiges Picknick bereitgestellt. Es sind
Denkanstösse auf Karten - in jeder unserer 6 Kirchen ist jeweils ein
anderer Text zu finden. Der Spruch und das Thema sind identisch mit
den Kirchentafeln, welche Elisabeth Bardill für jede Kirche verfasst
hat. Auf dieser Grundlage sind die Denkanstösse von Jonas Stutz, Stu-
dent am Institut für praktische Theologie, verfasst worden, die Fotos
stammen vom Fotografen Peter Vonow. Bereitgestellt sind die Karten
in geflochtenen Körbli von Michael Pöl. Tun Sie sich und ihrer Seele
etwas Gutes! Arbeitsgruppe Kirche im Tourismus Safiental

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau
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Nach 50 Jahren wollen wir Goldene Konfirmation und ein Wiedersehen
feiern. Wir laden die Konfirmierten von 1965 am 12. April zur Goldenen
Konfirmation nach Versam ein.

s

1965 in Valendas
Johann Martin Casutt
Alexander Jenal
Martin Brunner
Hans Zinsli
Claudia Marazzi-Marchion

1965 in Versam
Josef Calander †
Richard Grünenfelder
Felix Jehli

1965 in Tenna
Johann Peter Juon †
Johann Jakob Juon
Arnold Messmer
Anna Maria Bräsecke-Buchli
Martha Christina Buchli †

1965 in Safien Thalkirch
Hans Michel Buchli
Ursula Zinsli

1965 in Safien Platz
Margret Buchli †
Leonhard Hunger
Edith Calonder-Zinsli
Felix Calonder-Zinsli
Johanna Küng-Zinsli
Wieland Finschi
Rosmarie Bieri-Gartmann

Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in Versam.
Anschliessend versammeln wir uns im Rössli.
Damit wir gut planen können laden wir euch sehr frühzeitig ein. Jeder
der sein Kommen zusagt, wird im Gemeindebrief  (nachzulesen unter
www. Kirche-safiental.ch) veröffentlicht.  Ausserdem freuen wir uns,
wenn weitere alte Schulfreunde der vorherigen und nachfolgenden
Jahrgänge hinzukommen. So hoffen wir auf ein grosses Wiedersehen.

Als Ansprechpersonen stehen neben den Pfarrpersonen unsere
Altkirchenpräsidentinnen Anni Messmer (Tenna), Christian Hunger
(Safien), Barbara Buchli (Versam) und Myrtha Wieland (Valendas) zur
Verfügung.

Goldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene KonfirmationGoldene Konfirmation



Dezember

Tilly Buchli-Christoffel
Versam/AH Ilanz
94 J. am 1. Dezember

Ruth Elisabeth Frey
Versam
83 J. am 5. Dezember

Daniel Gredig-Buchli
Valendas
75 J. am 11. Dezember

Charlotte I. Bruderer-Traber
Calörtsch
75 J. am 12. Dezember

Lydia Gartmann-Gander
Safien-Mura
80 J. am 14. Dezember

Michel Buchli
Versam
75 J. am 24. Dezember

Januar

Julia Tester-Buchli
Zalön/AH Thusis
100 J. am 8. Januar

Paul Casutt-Mehr
Acla
81 J. am 10. Januar

Ursali Brunner-Koch
Valendas
86 J. am 13. Januar

Valentin Lötscher-Meuli
Arezen
89 J. am 17. Januar

Bärbi Oswald-Wieland
Dutjen
81 J. am 30. Januar

Februar

Ursina Buchli-Gredig
Gadastatt Versam
87 J. am 1. Februar

Verena Buchli-Möschberger
Versam/Thusis
88 J. am 2. Februar

Georg Buchli
Valendas
81 J. am 2. Februar

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratul



Februar

Maria Zinsli-Gredig
Thalkirch
85 J. am 3. Februar

Rosi Walther-Bühler
Valendas
92 J. am 4. Februar

Otto Filli-Hansl
Arezen/Bonaduz
87 J. am 8. Februar

Betty Calörtscher-Bührer
Valendas
91 J. am 9. Februar

Alice Lötscher
Arezen
80 J. am 23. Februar

Werner Buchli-Jehli
Oberguat Versam
87 J. am 27. Februar

Rosa Casutt-Sutter
Ausserberg Tenna
80 J. am 28. Februar

Peter Niederstein
15.7.1933 – 7.10.2014
Tamins/Chur
Pfarrer in Versam und Tenna

Milli Hunger-Joos
14.11.1934 – 26.9.2014
Safien Platz

Anni Bandli-Gartmann
18.9.1936 – 29.9.2014
Bäch/Thusis

Pauline (Päuly) Joos-Kramer
13.11.1923 – 8.10.2014
Versam/Chur

Emma Zinsli-Buchli
14. 10. 1920 – 26. 10. 2014
Zalön/Ilanz

ieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulieren beerdigungenbeerdigungenbeerdigungenbeerdigungenbeerdigungen



Die Kommission ist fleissig dabei Spendengelder zu sammeln! Es
wurden verschiedene Stiftungen und private Unternehmen ange-
schrieben und es sind auch schon Beträge auf dem Konto eingegangen.
Zudem durften wir am 10-jährigen Jubiläum von Valendas Impuls
einen Kuchen- und Kaffeestand aufstellen, auch da wurde fleissig kon-
sumiert. Freundlicherweise hat sich die Theatergruppe Valendas zur
Verfügung gestellt, zwei Vorstellungen des nächsten Theaterstücks zu
Gunsten der Renovation aufzuführen. Die Theatergruppe spielt am
Samstag, 14. Februar 2015 um 14.00 h und um 20.15 h „Bauer Jeder-
mann“, eine Übertragung des „Jedermanns“ von Hugo von Hofmanns-
thal in der Kirche Valendas.
Wir hoffen für uns und natürlich auch für die Theatergruppe auf viele
Besucher.
Wir werden im Frühjahr 2016 mit der Renovation definitiv beginnen.
Für die Kommission Karin und Claudia

Spendenkonto: GKB, IBAN-Nr. CH13 0077 4010 2901 7160 0

KirchenRenovation ValendasKirchenRenovation ValendasKirchenRenovation ValendasKirchenRenovation ValendasKirchenRenovation Valendas

Total Projektkosten
Politische Gemeinde (Turm)
Kirchgemeinde

Aufwand Kirchgemeinde
Evang. Landeskirche Graubünden
Kant. Denkmalpflege
Verbleibender Restbetrag

erhaltene
Spenden

Betrag
noch offen

Aufwand
762’700

85’000
677’700

677’700
-386’300
-76’000

215’400



Auch die Kirchturmtechnik, die
Läutmaschinen, die Glockenjoche aus
Stahl und die Klöppel im Kirchturm
Safien Platz werden saniert. Dazu
mussten alle drei Glocken demon-
tiert werden. Der Platz an denen die
Glocken hängen ist leer. Die Glocken
wurden auf die Balken abgesenkt,
und somit ist an der grossen Glocke
aus dem Jahre 1658 deutlich der
Gussfehler erkennbar. Zwei Kron-
zapfenbögen sind nicht mit der
Glocke verbunden. Dieser Fehler
war Ursache eines mehrjährigen
Streites zwischen der Gemeinde
Safien und der Glockengiesserei in
Lindau. Die ganze Geschichte kann
man im Buch “Ein einsames abseits
gelegenes Gotteshaus” von Peter
Michael-Caflisch nachlesen.
Erhältlich bei Christian Hunger/Zalön.

KirchenRenovation Safien PlatzKirchenRenovation Safien PlatzKirchenRenovation Safien PlatzKirchenRenovation Safien PlatzKirchenRenovation Safien Platz

Foto oben:
Abgehängte
Glocken, der
Platz wo sie sonst
hängen ist leer.

Foto links:
Gussfehler an der
grossen Glocke

Fotos Marlene Walter



Kirchenwanderung der Präparanden und Konfirmanden
6. September — ein schöner Samstag — eine Wurst am Stecken —auf
dem Tenner Chrüz — stolz, die 1100 Höhenmeter von Versam bis hier
geschafft zu haben. Und dann ein Eintrag in das Gipfelbuch zu Fragen
wie: was habe ich in meinem Leben schon erreicht? Welches sind meine
Fähigkeiten und Ressourcen? Was sind meine Lebensziele, die ich mit
Gott gemeinsam erreichen möchte? Ein paar Ausschnitte daraus:

“Alles, was ich tue oder tun werde, werde ich mit Freude, viel Energie,
Motivation und Ehrgeiz schmücken. Mein Ziel ist auch, an allem das
Positive zu sehen.”
“Durch Erfahrungen wird man zu dem, was man heute ist. Ich habe
viele wertvolle Dinge erreicht, aber musste auch manchmal zurück-
stecken.”
“Mein Ziel ist, ein zufriedenes Leben zu führen — mit Gesundheit und
schönen Momenten, vieles zu entdecken, mein Berufsziel zu erreichen.”
 “Fussball begeistert mich, allgemein Sport, habe Interesse an
Fremdsprachen und Musik, habe Mathematik-Kenntnisse — all das
verhilft mir zu einem guten Leben.”
“... vertrauenswürdige Freunde gefunden, einen guten Familien-
zusammenhalt, Menschen kennen gelernt, die einen begleiten.”
“... Gott, danke, dass du für mich da bist und immer da sein wirst.
Ich denke  fast  immer an dich.”

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :

Beim Tennerkreuz
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Es gibt kaum ein beglückenderes Gefühl,
als zu spüren, dass man für andere Menschen etwas sein kann.
Dabei kommt es gar nicht auf die Zahl, sondern auf die Intensität an.
Schliesslich sind eben die menschlichen Beziehungen doch einfach
das Wichtigste im Leben.
Dietrich Bonhoeffer

In diesem Sinne ein
Dankeschön an alle und eine
besinnliche und lichtvolle Zeit.
Verein Altwerden im Safiental
Eva Stocker Schaufelberger

Pastors United : FC Nationalrat 0:5
Die Bündner Pfarrer und die siegreichen Nationalräte.
Pfr. Weinrich musste als Goalie 5 Mal hinter sich greifen.
23. September 2014, Sportplatz Wegmühle, Bolligen
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Baustellengottesdienst vom 26. Oktober in Safien Platz
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Roman Brugger, Pfarrer
Heimbergstrasse 34, 7076 Parpan
Mobile: 079 273 38 54 / E-mail: roman.brugger@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer
Ina Weinrich, Pfarrerin
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30 /E-mail: rolf.weinrich@gr-ref.ch/ina.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Kirchgemeinde Safiental:
Marlen Walter-Kohler, Neukirch, 081 647 12 79

Kirchenvorstand Safiental:
Karin Lareida-Beeli, Aktuarin, Valendas, 081 921 25 07
Thomas Buchli-Riedi, Bildung, Versam, 081 645 11 52
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna 081 645 13 34
Claudia Basig-Brunner, Kassieramt, Valendas 081 921 67 20

adressen                              adressen                              adressen                              adressen                              adressen                              www.kirche-safiental.ch

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
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Herbstfest in Neukirch vom 28. September



HEKS
Eine Zukunft für Kleinbauernfamilien
HEKS unterstützt Kleinbauernfamilien in Afrika, Asien und
Lateinamerika, damit sie ausreichend Land bewirtschaften und von
ihren Erträgen leben können.
HEKS bietet Hand für nachhaltige Lösungen, die den Klein-
bauernfamilien z.B. in Kampong OS nordwestlich der Hauptstadt
Phnom Penh mehr Verdienst bringen und der Gemeinschaft
zugutekommen. So ist im Dorf ein Solartrockner in Betrieb, der die
Chilischoten innert drei bis vier Tagen haltbar macht. Durch
Sonnenenergie betriebene Pumpen sollen künftig die Felder entlang
des Flusses bewässern. Und im 2011 gegründeten Forschungszentrum
Larec sind Fachleute daran, eine Reissorte zu entwickeln, die dem
extremen Klima der Gegend gewachsen ist.
Die nächste Flut kommt bestimmt in Kampong Os. Der Fortschritt
auch. Danke für Ihre Spende.  www.heks.ch

Denk an mich
Die Stiftung Denk an mich ermöglicht Ferien- und Freizeiterlebnisse
für Menschen mit einer Behinderung, aber auch Verschnaufpausen
für Eltern und Angehörige. Daneben baut Denk an mich durch die
Unterstützung von gezielten Projekten Berührungsängste zwischen
Menschen mit und Menschen ohne Behinderung ab und fördert
dadurch Integration und  Solidarität. Möglich wird das  durch Men-
schen, die weiter denken. Und mit einer Spende Ferien schenken.
Herzlichen Dank.  www.denkanmich.ch

Kirche und Tourismus
Die Einträge in den Gästebüchern der Kirchen zeigen es: viele, die in
der Gegend des Safientales Ferien machen, besuchen gerne die Kirchen
und verweilen in ihnen. Die Kirchgemeinde Safiental setzt sich dafür
ein, dass sich Gäste und Touristen in den Kirchen willkommen
geheissen fühlen.
Als neustes Produkt aus der Arbeitsgruppe „Kirche im Tourismus“
liegen in den sechs Kirchen Karten zum „Geistlichen Picknick“ auf.
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